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Berner Fachhochschule BFH; Neubau Campus Bern; 

Verpflichtungskredit für die Durchführung eines Architekturwettbewerbs

1 Gegenstand 

Gestützt auf den Beschluss des Grossen Rats vom 1. Juni 2016 zur 

konzentration der Berner Fachhochschule (BFH) soll am Standort Bern ein neuer Campus für 

die künftigen Departemente 

schule der Künste (HKB), Fachbereich performative Künste (Musik, Theater und Oper)

das Rektorat und die Services (RSR) 

Mit dem beantragten Verpflichtungsk

durchgeführt werden. 

Parallel zum vorliegenden Beschluss wird dem Grossen Rat der Baurechtsvertrag mit der 

Grundeigentümerin, der SBB Immobilien AG, separat zur Genehmigung unterbreitet.

2 Rechtsgrundlagen

• Bundesgesetz über die Förderung der Hochschulen und die Koordination im schweizeri

schen Hochschulbereich vom 

nationsgesetz, HFKG; SR 414.20)

• Gesetz vom 19. Juni 2003 über die Berner Fachhochschule (FaG;

• Verordnung vom 27. November 2002 über die Organisation und die Aufgaben der Erzie

hungsdirektion (OrV ERZ; BSG 152.221.181 ), Art. 12

• Gesetz vom 20. Juni 1995 über die Organisation des Regierungsrates und der Verwa

tung (OrG; BSG 152.01), Art. 32 und 33

• Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der Bau

Verkehrs- und Energiedirektion (OrV BVE; BSG 152.221.191), Art. 14

• Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLG; BSG 620.0), Art. 42 ff.

• Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLV; BSG 621.1), Art. 136 ff.
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Gestützt auf den Beschluss des Grossen Rats vom 1. Juni 2016 zur 2. Etappe der 

konzentration der Berner Fachhochschule (BFH) soll am Standort Bern ein neuer Campus für 

 Wirtschaft, Gesundheit und Soziale Arbeit (WGS

, Fachbereich performative Künste (Musik, Theater und Oper)

Services (RSR) und die Weiterbildung WGS entstehen.

Verpflichtungskredit von CHF 1,55 Mio. soll ein Architekturwettbew

Parallel zum vorliegenden Beschluss wird dem Grossen Rat der Baurechtsvertrag mit der 

Grundeigentümerin, der SBB Immobilien AG, separat zur Genehmigung unterbreitet.

Rechtsgrundlagen 

Bundesgesetz über die Förderung der Hochschulen und die Koordination im schweizeri

schen Hochschulbereich vom 30. September 2011 (Hochschulförderungs

gesetz, HFKG; SR 414.20) 

Gesetz vom 19. Juni 2003 über die Berner Fachhochschule (FaG; BSG 435.411), Art. 49c

Verordnung vom 27. November 2002 über die Organisation und die Aufgaben der Erzie

hungsdirektion (OrV ERZ; BSG 152.221.181 ), Art. 12 

Gesetz vom 20. Juni 1995 über die Organisation des Regierungsrates und der Verwa

2.01), Art. 32 und 33 

Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der Bau

und Energiedirektion (OrV BVE; BSG 152.221.191), Art. 14

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

0.0), Art. 42 ff. 

Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLV; BSG 621.1), Art. 136 ff. 
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2. Etappe der Standort-

konzentration der Berner Fachhochschule (BFH) soll am Standort Bern ein neuer Campus für 

WGS) und die Hoch-

, Fachbereich performative Künste (Musik, Theater und Oper), sowie 

entstehen. 

soll ein Architekturwettbewerb 

Parallel zum vorliegenden Beschluss wird dem Grossen Rat der Baurechtsvertrag mit der 

Grundeigentümerin, der SBB Immobilien AG, separat zur Genehmigung unterbreitet. 

Bundesgesetz über die Förderung der Hochschulen und die Koordination im schweizeri-

(Hochschulförderungs- und -koordi-

BSG 435.411), Art. 49c 

Verordnung vom 27. November 2002 über die Organisation und die Aufgaben der Erzie-

Gesetz vom 20. Juni 1995 über die Organisation des Regierungsrates und der Verwal-

Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der Bau-,  

und Energiedirektion (OrV BVE; BSG 152.221.191), Art. 14 

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen  

Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
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3 Kosten, neue Ausgaben 

Preisstand Oktober 2016, Hochbaupreisindex Espace Mittelland, 123.1 Punkte 

Gesamtkosten Architekturwettbewerb CHF 1'550'000.00 

davon:   

– Vorbereitungsarbeiten CHF 450'000.00 

– Durchführung Wettbewerb CHF 475'000.00 

– Preissumme Wettbewerb CHF 625'000.00 

 CHF 1'550'000.00 

Für die Ausgabenbefugnis massgebende Kreditsumme 

gemäss Art. 143 FLV  

CHF 1'550'000.00 

zu bewilligender Kredit CHF 1'550'000.00 

Es handelt sich um einmalige, neue Ausgaben gemäss Art. 46 und 48 Abs. 1 FLG. 

Teuerungsbedingte Mehrkosten werden mit dem vorliegenden Beschluss bewilligt (Art. 54 

Abs. 3 FLG und Art. 151 FLV). 

4 Kreditart / Konto / Rechnungsjahr 

Produktgruppe: Immobilienmanagement (09.15.9100) 

Objekt: Gemeinde: Bern Grundstück: Nr. 3607, Kreis 3 (Stammparzelle) 

Die Ausgaben sind im Voranschlag 2017 und in der Aufgaben- und Finanzplanung der Bau-, 

Verkehrs- und Energiedirektion eingestellt. Es handelt sich um einen Verpflichtungskredit ge-

mäss Art. 50 FLG. Die Ablösung erfolgt, unter Vorbehalt der Budgetgenehmigung, voraus-

sichtlich mit den folgenden Zahlungen: 

Konto Bezeichnung Jahr  Betrag 

4980 504100 Erwerb + Erstellung Liegenschaften (VV) 2017 CHF 550'000.00 

4980 504100 Erwerb + Erstellung Liegenschaften (VV) 2018 CHF 1'000'000.00 

Total    1'550'000.00 
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5 Grosser Rat 

Bei der Ausschreibung des Architekturwettbewerbs ist, wenn möglich, der Benützung einhei-

mischer Materialien (z.B. Holz) besondere Beachtung zu schenken. 

 

 

Bern, 8. Juni 2017 Im Namen des Grossen Rates 

Die Präsidentin: Zybach 

Der Generalsekretär: Trees 
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